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Wein erleben beim Michelauer Sommernachtsmärchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein kleiner Kurzurlaub für die Seele und eine einzigar-
tige Genussreise für die Sinne – das ist das Michelauer 
Sommernachtsmärchen, zu dem Weinprinzessin Eva I. 
und der Weinbauverein Michelau-Altmannsdorf heuer 
am Freitag, 19. August, und Samstag, 20. August, ein-
laden. Mitten in den idyllischen Weinbergen um Mi-
chelau können Gäste ausgewählte Weine nicht nur ge-
nießen, sondern zwischen Reben und Trauben quasi 
hautnah erleben. Das Fest beginnt am Freitag um 18 
Uhr. Dann begeben sich Gäste auf eine spannende Ge-
schmacksexkursion durch die vielfältige Michelauer 
Weinlandschaft. Egal ob Kerner, Regent oder Silvaner 
– durch kräftige Farben, prägnante Aromen und sam-
tige Texturen verwandeln sich die Weine örtlicher Win-
zer in ein individuelles Genusserlebnis. Für eine ent-
spannte Atmosphäre sorgen an diesem Tag die sanften 
Klänge von Suzan Baker und Dennis Lüddicke. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstag wartet auf Weinprinzessin Eva I. ein ganz 
besonderer Moment: Zusammen mit dem Wein Adel 
der Region zieht sie um 16 Uhr zum ersten Mal während 
ihrer Regentschaft feierlich auf das Festgelände vor hei-
mischer Kulisse ein. Zu Musik des Duos „Mittendrin“, 
bei guten Gesprächen sowie hausgemachten Köstlich-
keiten kann man die Seele einfach baumeln lassen. Hö-
hepunkt ist an beiden Tagen außerdem die legendäre 
Fackelwanderung. Hier können Gäste historischen Sa-
gen der Weinbauregion lauschen und bei einer herrli-
chen Aussicht über den Steigerwald mit einem Glas 
Wein anstoßen.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

08/2022                                         30. Juli 2022 
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A M T L I C H E S  
 

Fernwasserversorgung Franken 
 

Hitzewelle und Wasserverbrauch 
Überregionale Trinkwasserversorgung in Mit-
tel‐ und Unterfranken 
 
Auch der Wasserverbrauch im Verbandsgebiet der 
Fernwasserversorgung Franken erreicht nun Tag 
für Tag neue Spitzenwerte. „Am 18. Juli 2022 ha-
ben wir mehr als 60 Millionen Liter Wasser über un-
ser Transportrohrnetz an unsere 166 kommunalen 
Kunden abgegeben“, berichtet Werkleiter Dr. Her-
mann Löhner von der Fernwasserversorgung Fran-
ken. „Der gemittelte Durchschnitt für den Tagesbe-
darf liegt bei rund 45 Millionen Liter, normale Som-
mertage liegen zwischen 50 bis 60 Millionen Liter. 
 
Die höhere Wasserabgabe stellt für die FWF der-
zeit noch kein Problem dar. Die Fernwasserversor-
gung Franken verfügt über eine technisch und 
rechtlich gesicherte tägliche Kapazität von 109 Mil-
lionen Liter aus vier verschiedenen lokalen und drei 
überregionalen Wassergewinnungsgebieten. 
 
„Unsere Wasserwerke und das Wassernetz ver-
kraften diese Situation ohne Schwierigkeiten. Als 
überörtlicher Versorgungsträger müssen wir für sol-
che Extremsituationen vorbereitet sein. Denn was 
würde passieren, wenn zu diesen Zeiten die Trink-
wasserversorgung ausfällt?“, so Dr. Löhner. Die 
Gewährleistung der Versorgungssicherheit, gerade 
in Zeiten mit hohen Wasserabsatzmengen, ist für 
die FWF eine wichtige Aufgabe. 
 
Dr. Löhner: „Es werden fortlaufend die Betriebszu-
stände der Wassergewinnungs‐ und ‐verteilungs-
anlagen vor Ort kontrolliert und in der Zentralleit-
warte überwacht.“ Unter normalen Betriebsbedin-
gungen sind in der derzeitigen Situation keine Ein-
schränkungen bei der Trinkwasserversorgung zu 
erwarten. Allerdings können bei unvermeidbaren 
Störungen, wie beispielsweise Rohrbrüche, lokale 
Versorgungsengpässe nicht ausgeschlossen wer-
den. Die FWF ist aber auf solche Fälle vorbereitet 
und verfügt über einen Bereitschaftsdienst sowie 
Rahmenverträge mit Rohr‐ und Tiefbauunterneh-
men in der Region. 
 
Aufgrund der andauernden trockenen und heißen 
Wetterlage geben wir hiermit einige wichtige Hin-
weise zum Umgang mit dem wertvollen Gut, unse-
rem Trinkwasser: 
 

• „Wassersparende Armaturen in Küche, Toi-
lette und Bad können den Wasserverbrauch 
um bis zu 50 Prozent reduzieren. 
 

• Duschen statt baden. Denn zur Befüllung ei-
ner Badewanne werden 150 bis 170 Liter 
Wasser benötigt, für eine fünfminütige Du-
sche nur rund 70 Liter. 
 

• Wasch‐ und Geschirrspülmaschinen sollten 
immer nur voll angeschaltet werden. 
 

• Bei der Gartenbewässerung ist zu beach-
ten: Pflanzen im Garten sollten morgens 
möglichst vor Sonnenaufgang oder abends 
nach Sonnenuntergang gegossen werden, 
um eine starke Verdunstung von Wasser 
durch Sonneneinstrahlung zu vermeiden. 
 

• Es sollte nicht durch Sprinkler, sondern mit 
Gartenschläuchen bewässert werden, die 
nahe an den Pflanzen liegen (Beispiel: 
Tröpfchenbewässerung). 
 

• Den Rasen nicht zu kurz und weniger häufig 
mähen: Ein längerer Rasen hält die Feuch-
tigkeit besser und vermindert damit den Be-
wässerungsbedarf. 
 

• Den Pool erst nach Sonnenuntergang befül-
len und ihn möglichst abdecken. Das verrin-
gert die Verdunstung. Der Trend zum Pool 
im eigenen Garten kann den Wasserge-
brauch im Sommer massiv erhöhen: Ein 
durchschnittlicher Aufstellpool von 3,66 Me-
tern Durchmesser umfasst ein Volumen von 
6500 Litern. Dies entspricht dem 52‐fachen 
des Tagesbedarfs einer Person. Wenn 
mehrere Pools gleichzeitig befüllt werden, 
kann das im Einzelfall die technisch‐hydrau-
lischen Systeme Ihres Wasserversorgers 
überfordern. Um das Versorgungssystem 
zu entlasten ist es daher sinnvoll, an heißen 
Tagen den Pool nicht zu den Hauptver-
brauchszeiten am Vormittag oder frühen 
Abend zu befüllen. 
 

• Autowaschanlagen sind heutzutage sehr ef-
fizient und verbrauchen wesentlich weniger 
Wasser, als wenn das eigene Auto zuhause 
gewaschen wird. 
 

• Hauseigentümer sollten darauf achten, 
dass das Regenwasser auf ihrem Grund-
stück versickern kann. Dies verbessert die 
Neubildung von Grundwasser.  
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Hierzu sollten Hauseigentümer: 

• ihren Garten mit Grünpflanzen bepflanzen 
und keine Steingärten anlegen bzw. grö-
ßere Flächen pflastern bzw. betonieren und 
für eine regendurchlässige Pflasterung bei 
Zuwegungen und Einfahrten sorgen. 

• Bei größeren Wohnanlagen können be-
grünte Dachflächen und Fassaden ein aus‐
geglicheneres Mikroklima schaffen. 

• Zisternen zur Gartenbewässerung im Bo-
den vor Ort helfen, das Regenwasser zu 
versickern und dem Grundwasser zuzufüh-
ren. 

• Grundsätzlich sollten trockenresistente 
Pflanzen mit niedrigerem Wasserbedarf ge-
pflanzt werden. 

 

• Auf den Einsatz von Insekten‐ und Unkraut-
vernichtungsmitteln sollte verzichtet wer-
den, um das Grundwasser und Insekten zu 
schützen. Dies dient auch der Vermehrung 
von Regenwürmern, die den Boden auflo-
ckern und eine bessere Versickerung er-
möglichen. 
 

• Bei allgemeiner Brandgefahr sollte offenes 
Feuer im Garten oder in der Natur unbe-
dingt vermieden werden.“ 

 
Der sorgsamere Umgang mit der wertvollen Res-
source Wasser wird immer wichtiger. 
 
Wasserstress und Wasserknappheit durch Klima-
wandel und vom Menschen verursachte Einflüsse 
aufs Rohwasser sind anspruchsvolle Aufgaben für 
die Zukunft. Als vorausschauendes Unternehmen 
macht sich die FWF dafür stark, diese anthropoge-
nen Entwicklungen zu reduzieren. 
 
Wenn es um unser Trinkwasser geht, gilt das Prin-
zip „Prävention ist besser als Intervention“. 
 
Fernwasserversorgung Franken 
Die Fernwasserversorgung Franken (FWF) ist ein 
rein kommunaler Zweckverband und versorgt weite 
Teile Mittel‐ und Unterfrankens mit Trinkwasser. Mit 
einer jährlichen Wasserabgabe von rund 18 Mio. m³ 
gehört sie zu den TOP 5 der bayerischen Wasser-
versorgungsunternehmen. Die FWF betreibt ein 
Fernleitungssystem mit über 1.100 km Rohrleitun-
gen, über 2.500 Schachtbauwerken und mehr als 
100 betrieblichen Stationen. Sie liefert Trinkwasser 
über mehr als 650 Übergabestellen an Städte und 
Gemeinden. Die Entscheidungshoheit der FWF 
liegt zu 100 % in kommunaler Hand (bei sechs 
Landkreisen und einer großen Kreisstadt). 
 
Uffenheim, 19.07.2022 

V.i.S.d.P. 
gez. Dr. Hermann Löhner 
Werkleiter 
 
E-Mail: info@fernwasser‐franken.de 
Internet: www.fernwasser‐franken.de 
 
 

 
 

Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2022 in den Mitgliedsgemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft 

Gerolzhofen 
 
Der Gutachterausschuss des Landkreises 
Schweinfurt hat in seiner Sitzung am 12.05.2022 
die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022 neu 
festgelegt.  
 
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lage-
wert des Bodens in EUR/qm für die Mehrheit der 
Grundstücke in einer Bodenrichtwertzone und be-
zieht sich auf den Quadratmeter Grundstücksfläche 
eines „repräsentativen“ (fiktiven) Bodenrichtwert-
grundstücks. In die Ermittlung der Bodenrichtwerte 
flossen die tatsächlichen Grundstücksverkäufe der 
Jahre 2020 und 2021 ein.  Für die Ermittlung der 
Bodenrichtwerte wird grundsätzlich der unkontami-
nierte und lastenfreie Zustand vorausgesetzt. Bo-
denrichtwerte werden vorrangig anhand geeigneter 
Kaufpreise aus der Kaufpreissammlung abgeleitet. 
Die Bodenrichtwerte haben keine bindende Wir-
kung. Es können keine Ansprüche daraus abgelei-
tet werden. Bodenrichtwerte in bebauten Gebieten 
weisen den Wert aus, der sich ergeben würde, 
wenn die Grundstücke unbebaut wären.  
 
Die Bodenrichtwerte wurden für die Nutzungsarten 
Wohnbaufläche, gemischte Baufläche, gewerbliche 
Baufläche sowie für land- und forstwirtschaftliche 
Nutzflächen (Ackerland, Grünland und Wald) und 
für Photovoltaik- und Windenergieflächen ermittelt.  
 
Die Richtwertliste liegt ab sofort für die Dauer eines 
Monats in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Gerolzhofen, Zimmer 21, Brunnen-
gasse 5, 97447 Gerolzhofen während der allgemei-
nen Geschäftszeiten zur öffentlichen Einsicht-
nahme aus: 
 
Montags    08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstags   08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Und     13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Mittwochs   08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstags  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Und     13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitags    08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

mailto:info@fernwasser‐franken.de
http://www.fernwasser‐franken.de/
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Die Bodenrichtwertliste ist demnächst für jeder-
mann über das Geoportal Bayern (http://www.bo-
denrichtwerte.bayern.de) bzw. der Homepage des 
Landkreises Haßberge abrufbar. 
 
Bei berechtigtem Interesse ist es auch möglich au-
ßerhalb dieser Zeit von der Geschäftsstelle der 
Gutachterausschüsse der Landkreise Haßberge 
und Schweinfurt in Haßfurt Auskunft über die Richt-
werte zu erhalten (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB). 

 
Gerolzhofen, 04.07.2022 
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
 
gez. 
Wozniak, 
Gemeinschaftsvorsitzender 
 

 
 
 
 
 

T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  
 

 
 

Ferienspaß 2022 
 
 

Anmeldung verpasst 
Es sind noch Plätze frei 

 
Bitte bei Sonja Pfriem 
Tel. 09382-1774 oder 

E-Mail: pfriem@michelau.de 
melden 

 
Nähere Informationen zum Programm und 

zur Anmeldung findet ihr auf der Homepage 
www.michelau.de 

 
01.08.2022 „Jonglage Workshop“ 
05.08.2022 „Spielplatzwanderung“ 
06.08.2022 „Ball- u. Wasserspiele“ 

08.08.2022 „Zirkus RollCharly“ 
09.08.2022 „Spiele gestern-heute“ 

13.08.2022 „Brot backen“ 
 

 

 

Dienstplan der FFW Michelau 
 
 

4. Aug 2022 19:30 Übung 
21. Aug 2022 09:45 Übung 
1. Sep 2022 19:30 Übung 

8. Sep 2022 11:00 Bundesweiter Warntag 
18. Sep 2022 09:45 Übung 

Änderungen vorbehalten 
 

 

 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 
 

Montag, 12.09.2022, 19:00 Uhr 
 

 

 

Michelauer Brunnenschoppen 
 
 

Donnerstag, 04.08.2022 
Donnerstag, 01.09.2022 
Donnerstag, 06.10.2022 

 

Immer ab 19 Uhr am Hirtenplatz 

 

 

 

Mit Försterinnen und Förster 
unterwegs im Steigerwald 

 
 

Die Waldführungen finden bei jedem Wetter statt, 
weshalb wetterfeste Kleidung und stabiles Schuh-
werk empfohlen werden. Es wird gebeten, die ak-
tuell geltenden Corona-Regelungen und Hygiene-
bestimmungen zu beachten. Zur Erfassung der 
Teilnehmerdaten bitten wir um Anmeldung im 
Forstbetrieb Ebrach. 

 
Programm 2022: 

 
12.08.2022 um 15 Uhr 

Parkplatz Klinik am Steigerwald 
(Baumartenvielfalt im Steigerwald) 

Info: Florian Engelhardt Tel. 0175 5812492 
 

02.09.2022 um 15 Uhr 
Wanderparkplatz Hahn 

(unser Wald im Komawandel) 
Info: Stefan Weber Tel. 0170 3184229 

 
16.10.2022 15 Uhr 

Flurbereinigungsstein Eckersbach 
(Die Kraft eines zauberhaften Waldes) 

Info: Andreas Friedel Tel. 0160 8831124 
 

BAYERISCHE STAATSFORSTEN AöR 
Telefon 09553 98 97 0 

Forstbetrieb 96157 Ebrach, Marktplatz 2 
E-Mail: info-ebrach@baysf.de 

www.baysf.de/ebrach 
 

 

http://www.michelau.de/
http://www.baysf.de/ebrach
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Kirchweih Hundelshausen 
 
 

Samstag bis Montag, 10. bis 12.09.2022, 
Montag um 18:00 Uhr Kesselfleischessen im 

Feuerwehrhaus 
 

 

 

 

Überwinterung von Kübelpflanzen 
 
 

Samstag, 01.10.2022 
mit der Eigenheimervereinigung Michelau 

in der Vollburghalle 
 

 

 

DJK Bremserabend 
 
 

Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr 
im Sportheim Prüßberg 

 

 

 

Erntedankkonzert mit der Heimatkapelle 
 
 

Sonntag, 02.10.2022 
in der Stadtpfarrkirche Gerolzhofen 

 

 
 
 
 
 
 

 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
 
 

Freitag, 26.08.2022 
 

 

 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
 

Samstag, 03.09.2022 
 

 

 
 

K I R C H E N G E M E I N D E  
K I R C H E  A M  Z A B E L S T E I N  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kath. Pfarramt Traustadt 
Voit-von-Rieneck-Str. 1, 97499 Donnersdorf 

Telefon: (09528) 433 - Telefax: (09528) 950119 
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Mail: pfarrei.traustadt@bistum-wuerzburg.de 
Internet: www.kirche-am-zabelstein.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

mailto:pfarrei.traustadt@bistum-wuerzburg.de
http://www.kirche-am-zabelstein.de/
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Ä R Z T L I C H E R  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T  
 

Allgemein-Ärzte 
 
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
kostenlos unter der vorwahlfreien Bereitschafts-
dienstnummer 

116 117 
 

zu erreichen. In lebensbedrohlichen Fällen wen-
den Sie sich an   112 
 

 
Bereitschaftspraxis 

am Krankenhaus St. Josef 
 
Ludwigstraße 1, 97421 Schweinfurt 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do.:   18:00-21:00 Uhr 
Mi., Fr.:     16:00-21:00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 09:00-21:00 Uhr 
 

 
Kinderärzte 

 
Bereitschaftspraxis 
am Leopoldina Krankenhaus 
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
Main-Rhön am Leopoldina Krankenhaus 
Gustav-Adolf-Straße 6-8, 97422 Schweinfurt 
 
Öffnungszeiten: 
Mi., Fr.:     16:00-19:30 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10:00-14:00 Uhr 
und      15:00-19:30 Uhr 
 

 
Zahnärztlicher Notdienst 

 
30.07.2022 und 31.07.2022 
Dr. Olaf Hiltl, 09381 / 6755 
Spitalstr. 18, 97332 Volkach 

 
06.08.2022 und 07.08.2022 
Dr. B. und Dr. K. Krombholz, 09324 / 90111 
Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach 
 
13.08.2022 bis 15.08.2022 
Dr. Jens-Olaf Sachau, 09383 / 97470 
Sophienstr. 2, 97353 Wiesentheid 
 
20.08.2022 und 21.08.2022 
Gabriele Arnold, 09528 / 951791 
Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf 
 
27.08.2022 und 28.08.2022 
Dr. med. dent. E.  Spanos, 09382 / 31142 
Wilhelm-Behr-Str. 27, 97529 Sulzheim 

 
03.09.2022 und 04.09.2022 
Dr. B. und Dr. K. Krombholz, 09324 / 90111 
Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach 
 

oder https://www.notdienst-zahn.de 
 

 
Apothekennotdienst 

 
vom 30.07. bis 04.09.2022 

(Der Bereitschaftsdienst wechselt täglich um 8:00 
Uhr) 

 
Sa. 30.07. Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
So. 31.07. Stadt-Apotheke Gerolzhofen 
Mo. 01.08. Löwen-Apotheke Haßfurt 
Di. 02.08. Linden-Apotheke Zeil 
Mi. 03.08. Stadt-Apotheke Haßfurt 
Do. 04.08. Rats-Apotheke Zeil 
Fr. 05.08. Apotheke am Krankenhaus Haßfurt 
Sa. 06.08. Fuchs-Apotheke Knetzgau 
So. 07.08. Einhorn-Apotheke Haßfurt 
Mo. 08.08. Rosen-Apotheke Ebelsbach 
Di. 09.08. St. Christophorus-Apotheke Sand 
Mi. 10.08. Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
Do. 11.08. Stadt-Apotheke Gerolzhofen 
Fr. 12.08. Stadt-Apotheke Haßfurt 
Sa. 13.08. Rats-Apotheke Zeil 
So. 14.08. Apotheke am Krankenhaus Haßfurt 
Mo. 15.08. Fuchs-Apotheke Knetzgau 
Di. 16.08. Einhorn-Apotheke Haßfurt 
Mi. 17.08. St. Florian-Apotheke Gerolzhofen 
Do. 18.08. St. Christophorus-Apotheke Sand 
Fr. 19.08. Löwen-Apotheke Haßfurt 
Sa. 20.08. Linden-Apotheke Zeil 
So. 21.08. St. Florian-Apotheke Gerolzhofen 
Mo. 22.08. Stadt-Apotheke Gerolzhofen 
Di. 23.08. Apotheke am Krankenhaus Haßfurt 
Mi. 24.08. Fuchs-Apotheke Knetzgau 
Do. 25.08. Einhorn-Apotheke Haßfurt 
Fr. 26.08. Rosen-Apotheke Ebelsbach 
Sa. 27.08. St. Christophorus-Apotheke Sand 
So. 28.08. Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
Mo. 29.08. Linden-Apotheke Zeil 
Di. 30.08. Stadt-Apotheke Haßfurt 
Mi. 31.08. Rats-Apotheke Zeil 
Do. 01.09. Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
Fr. 02.09. Stadt-Apotheke Gerolzhofen 
Sa. 03.09. Einhorn-Apotheke Haßfurt 
So. 04.09. Kronen-Apotheke Gerolzhofen 
 
Telefonischer Notdienstfinder: 
Kostenlos vom Festnetz: 0800 00 22833 
oder im Internet: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

https://www.notdienst-zahn.de/
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Langjährig ortsansässiger ruhiger Rentner sucht 
eine ca. 50-60 m² große Wohnung, wenn mög-

lich EG, 
in Michelau und Ortsteilen. 

64 J., zuverlässig, alleinstehend  
und Nichtraucher, keine Haustiere. 

 
J. Böttger Tel.: 09382 315820 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Michelau im Steigerwald 

 

kostenlos verteilt an alle Haushalte 
Herausgeber: 

Gemeinde Michelau im Steigerwald 
Verantwortlich für Satz und Druck, Sonja Pfriem 

 
V.i.S.d.P. Michael  Wolf ,1. Bürgermeister 

 

 

Erreichbarkeiten 
 

VG Gerolzhofen www.vg-gerolzhofen.de 

Homepage Michelau www.michelau.de 

1. Bürgermeister 0151/22006759 

Rathaus 09382/316751 

E-Mail info@michelau.de 

Bauhof 09382/315775 

Bauhofleiter 0151/21543705 

 


